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Wir müssen ehrlich sein…
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◼ … die größte humanitäre Krise seit Ende des Zweiten Weltkriegs

◼ … es sind inzwischen 6,5 Millionen Menschen innerhalb der Ukraine geflohen. Rund 3,5 
Millionen Personen sind bereits aus der Ukraine geflohen

◼ Rund 225.000 Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine sind in Deutschland registriert

◼ Deutsche Großstädte kommen bereits an ihre Grenzen, Verteilung ist unbedingt nötig

→ Flüchtlingsthematik wird uns mindestens die nächsten zwei Jahre beschäftigen



Zahlen in Ludwigsburg (Stand 22.3.)

◼ 284 Personen aus der Ukraine haben sich in Ludwigsburg angemeldet, ca. 700 haben im 
Bürgerbüro vorgesprochen

◼ In den nächsten Wochen muss mit einer weiteren Ankunft von ca. 1000 Menschen 
gerechnet werden

◼ 121 Menschen wurden bereits an private Unterkünfte vermittelt

◼ Für 500 Personen sind städtisch angemietete Unterkunftsplätze verfügbar

◼ Privatwohnungen

◼ Hotels (Krauthof, IBIS-Hotel, HARBR Hotel, mehr in Aussicht)

◼ Von Bauträgern angebotene Unterkünfte

◼ Gewerbegebäude



Ankunft –Sachstand 

◼ Wie kommen die Menschen nach Ludwigsburg? 

◼ Landeserstaufnahmen

◼ Landkreis

◼ Private Transportmöglichkeiten

→ Ansprechpartner von Stadt bzw. Ehrenamt müssen rund um die Uhr und am 

Wochenende kontaktierbar sein, keine Planbarkeit. 

◼ „Alles aus einer Hand“: Ankunft, Erstberatung, Registrierung und Wohnungszuteilung 
soll in Zusammenarbeit mit sozialen Trägern an einem Ort gebündelt werden.



Verteilung
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◼ Ziel ist es, solange wie möglich Massenunterkünfte wie Sporthallen zu vermeiden. 
Vorkehrungen dazu werden allerdings getroffen.

1. Selbstorganisierte Privatunterkunft

2. „Privatunterkunft-Matching“

3. AU Wohnungen

4. VU Hotels

5. Obdachlosenunterkünfte

6. VU Turnhallen

7. Asylbewerberunterkünfte



Innerhalb der Stadtverwaltung

◼ Fachbereiche Bürgerdienste, Gesellschaftliche Teilhabe und Sicherheit & Ordnung 
brauchen zusätzlich dringende personelle Unterstützung: Kurzfristig durch 
interne Rochade gewährleistet

◼ Sozialpädagogik und Verwaltungskräfte für gesamte Versorgung der 
Geflüchteten sowie Betreuung der Hotline 

◼ Fachbereich Hochbau und Gebäudewirtschaft mietet sämtliche geeignete 
Unterkünfte an und sucht weiter nach Flächen für Modulbauten

◼ OB Knecht trifft kurzfristige Eilentscheidungen über diese Anmietungen, 
die im April dem Gemeinderat vorgelegt werden 

◼ Gesamter Ukraine Krisenstab trifft sich alle zwei Tage 



Laufende Aktualisierung der Homepage



Was wir jetzt brauchen…

◼ …Verständnis in der Bevölkerung, dass uns die Thematik mindestens die 
nächsten zwei Jahre begleitet

◼ …Akzeptanz im Gemeinderat und in der Gesellschaft, dass die Stadtverwaltung 
einige Dienstgeschäfte nicht mehr in dem gewohnten Maß erfüllen kann

◼ …Aufrechterhaltung der unglaublichen Solidarität der Ludwigburger 
Stadtgesellschaft

◼ …Bewusstsein, dass es weitere Flüchtlingsströme aus anderen Ländern geben 
wird

◼ …weitere private Unterkünfte an fluechtlingsarbeit@ludwigsburg.de

◼ …weitere Unternehmen, die Unterbringungsmöglichkeiten an die 
Stadtverwaltung melden

◼ …Finanzierungszusagen des Bundes und Landes für die Unterbringung
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